
 

Dein Ball, Bähre! 
 

Sören Bär spielt oft bei unserem weltberühmten Fortuna-Blitz-Grand Prix mit und hat dabei 

auch schon sehr oft gewonnen. Das Schach ist aber nicht Sörens einzige Leidenschaft. Beim 

Erinnern an große Leipziger Fußball-Ereignisse, wie dem heldenhaften Elfmeterschießen im 

Zentralstadion am 22. April 1987 gegen Girondins de Bordeaux, als Torwart René Müller erst 

einen Elfer hielt und dann selbst zum entscheidenden  Schuss antrat und unhaltbar genau ins 

Tordreieck von Bordeaux traf („Hab’ noch nie einen Elfmeter geschossen, war mein erster. 

Hab’ bloß dran gehauen…“) kommt Sören gerne ins Erzählen. Hinzuzufügen ist, dass er sich 

heute sehr für den Leipziger Fußball einsetzt. 

 

- Wie ich mich selbst auch schon eingesetzt habe, und zwar für den Karl-Marx-Städter Fuß-

ball! Eine Erinnerung ist noch besonders lebhaft. Am 1. September 1973 empfing der „Klub“ 

den amtierenden Meister Dynamo Dresden zum Oberliga-Punktspiel. Von Freiberg - genau in 

der Mitte zwischen Karl-Marx-Stadt und Dresden gelegen - waren wir FCK-Fans und 

Verehrer unseres Idols Frank Sorge (in Freiberg eine Minderheit gegenüber den Dynamo-

Anhängern) ins vollbesetzte Dr. Kurt Fischer-Stadion gekommen. Es war grausam: „Wir“ 

machten das Spiel, die Tore schoss Dresden. Als es nach Beginn der zweiten Halbzeit sogar 

von 0:2 auf 0:3 erhöhte, verließ ein Teil der Zuschauer abwinkend das Stadion und wurden 

viele himmelblaue Fahnen eingerollt. Es war „mucksmäuschenstill“ im „Hexenkessel“, der es 

für Dresden hatte werden sollen, Als es zu einen Zweikampf um den Ball an der Linie, direkt 

unter unseren Augen kam, den ein Gelb-Schwarzer gegen unseren Jürgen Bähringer zu 

gewinnen schien, brüllte ich, der 15-Jährige, aus vollem Halse, so dass es wohl auf den 

Rängen gegenüber noch zu hören gewesen sein musste: „Bähre, hol dir den Ball!“. Der blaue 

Hüne gewann den Zweikampf und kurze Zeit darauf fiel das 1:3 - durch ihn! Die Dresdener 

konterten noch einmal: 1:4. Doch endlich gesellte sich nun das Glück zur Heim-Mannschaft, 

die in den letzten 20 Minuten tatsächlich noch auf 3:4 herankam. Was in der 87. Spielminute 

geschah, schilderte Bähringer in der „Fuwo“ so: „Vor allem Frank Sorge munterte uns immer 

wieder auf. Selbst Dresdens vierter Treffer warf uns nicht aus der Bahn, wie von den 25.000 

wohl befürchtet wurde. Selten habe ich mich über ein Tor so gefreut wie über das 4:4. Sorge 

spitzelte das Leder zu mir. Drehung und Schuss waren eins.“ Begeistert fuhren wir nach 

Freiberg zurück. Wer war nicht dabei an diesem Tag, als Fußball-Geschichte geschrieben 

wurde! 

 

Der Kampf um Ballbesitz ist im Schach der Kampf um die Initiative. In folgender Partie aus 

der Oberliga riss sie Sören Bär energisch an sich, nachdem die Partie durch die Krise des 

Mittelspiels gelangt und ein Materialungleichgewicht entstanden war: Sören Bär - Jewgeni 

Degtiarew, Leipzig 2003: 1.d4 Sf6 2.c4 g6 3.Sf3 Lg7 4.g3 c6 5.Lg2 0–0 6.0–0 d5 7.cxd5 

cxd5 8.Se5 e6 9.Sc3 Sfd7 10.f4 Db6 11.e3 Sc6 12.b3 Td8 13.Sa4 Dc7 14.Ld2 Sdxe5 15.fxe5 

b6 16.Tc1 La6 17.Tf2 Dd7 18.Df3 Tac8 19.Lf1 Sb8 20.Lc3 Ob dieser Läufer noch eine gute 

Verwendung finden wird? 20.… Lf8 21.Lxa6 Sxa6 22.Tcf1 Nimmt die Herausforderung 

wohl oder übel an. 22.… b5 23.La5 bxa4 24.Lxd8 Txd8 25.Dxf7+ Dxf7 26.Txf7 Sb4 

27.Txa7 a3?! 28.Txa3 Sc2 29.Ta7 Sxe3 30.Tf6 Sf5 31.Txe6 Sxd4 32.Tea6 Lc5 Auf der 

Hand lag 32.… Sf3+ 33.Kg2 Sxe5; nach 34.Te6 Sf7 35.a4 d4 bindet der gegnerische 

Freibauer die weißen Kräfte. Von der Abzugsdrohung versprach sich Schwarz wohl noch 

mehr. 33.Ta8 Txa8 Auf 33.… Sxb3+ ginge Weiß mit Doppelangriff einfach aus dem Schach. 

34.Txa8+ Kf7 35.Tc8 Lb6 36.Kg2 Ke6 37.Te8+ Kf5 38.h3 h5 Vom 44. weißen Zug her 

gesehen, hätte sich Schwarz diesen Zug  wohl gespart! 39.b4 Se6 40.a4 Kxe5 Nur beinahe 

funktioniert für Schwarz 40.… Le3 41.a5 d4 32.Kf3 Sg5+ 43.Ke2 Ke4 44.e6 d3+ 45.Kd1 

Sxh3 – es klärt 46.Tf8. 41.a5 Ld4 42.b5 Kd6 43.b6 Sc5  
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44.Tg8 Er holt sich die Bauern, der Turm! 44.… Kc6 45.Txg6+ Kb5 46.Tg5 Sb7 47.Txd5+ 

Lc5 48.Txh5 Kxa5 49.g4 Kxb6 50.g5 Sd8 51.h4 Ld4 52.Kf3 Kc6 53.Ke4 Lc3 54.Kf5 Kd7 

55.Th7+ Kd6 56.h5 Sc6 57.Th6+ Kd5 58.Txc6 Kxc6 59.Ke6 Lg7 60.h6 Lf8 61.Kf7 und 

Schwarz gab auf. 
 
 

  

 

 


